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Bau-, Umwelt-, Verkehrs- und Werkausschuss 15.04.2021 öffentlich Entscheidung 
 

Betreff 

Bekanntgabe einer dringlichen Anordnung 

 
Mitteilung: 
 
In der vertagten Sitzung vom 25.03.21 war folgender Tagesordnungspunkt im Hinblick auf den 
Anschluss der Kläranlage Fürnheim vorgesehen:  
 
Bei der Prüfung der Bauantragsunterlagen, hat das Landratsamt Ansbach festgelegt, dass die Sta-
tik des Regenrückhaltebeckens mit Pumpstation geprüft werden muss. 
Das Büro Völker hat für die Prüfung das Büro Wolfrum aus Nürnberg vorgeschlagen, da sie bereits 
mehrfach mit diesem Büro Maßnahmen bearbeitet hat. Die Vergütungssätze sind einheitlich und 
unterliegen nicht dem Wettbewerb. 
Bei einem abgeschätzten Aufwand von ca. 70h für Statik und Verbau, ergäbe sich ein Honorar von 
ca. 9.000€ brutto. 
 
              
 
Weiterhin müssen im Vorfeld die beiden Absetzteiche geleert werden. Der darin befindliche Klär-
schlamm soll dabei, wie sonst auch, ausgepumpt und in die beiden Abwasserpolder in der Was-
sertrüdinger Kläranlage gefahren werden. 
Nachdem der Klärschlamm über einen mobilen Rechen grob gereinigt werden muss, kann diese 
Leistung nur die Firma Rüger in unserem Raum leisten. Auch nach Rückfrage bei weiteren Entsor-
gern und dem planenden Ingenieurbüro gibt es hier keine weiteren Anbieter. 
Da die Leistung nur schwer abzuschätzen ist, wird die Entleerung der beiden Absetzteiche unter 
Leitung des Klärmeisters auf Regie durchgeführt. Bei einem angesetzten Aufwand von ca. 2 Tagen 
für ca. 300 m3 Klärschlamm mit je zwei Saug-LKW’s ergibt sich eine Summe von ca. 6.500€ brut-
to.  
 
 
 
Aufgrund Zeitverzugs – auch im Hinblick auf die Förderung – hat der Bürgermeister die Vergabe 
im Rahmen einer dringlichen Anordnung die Vergabe vorgenommen. 
 
Dies wird hiermit dem Stadtrat bekannt gegeben.   
 


